
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Oberrhein-Kreis. 1834-1855

1844

70 (31.8.1844)



741

Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a k k
für den

Oberrhein - Kreis .
A™ 70 Samstag den 31 . August 1844 .

Bekanntmachung .
Den veränderten Abgang des Eiswagens von Basel nach Freiburg und die Ankunft

dahier betreffend.
Höherer Anordnung gemäß wird vom Sonn lag den i . September an , der Eilwagcn von

Basel statt um 5 '/r Uhr frül ) , um \ r/ % llI ) r Nachmittag abgehcn , und statt wie bisher um I2l4
Uhr Mittag um yh « llhr NachtS hier cinircffen , eii»e Stunde später hier abgehen , um gegen 5
Uhr früh in Offenburg und auf die erste Fahrt der Eilenbahn anzuschlicßen , wodurch man um 7 Uhr
21 Minuten in Kehl , um 8 Uhr 15 Minuten in Oos ( Baden ) , um g Uhr 22 M . in Carlsruhe , um
11 Uhr 10 M . in Heidelberg und um ll Uhr kg ü)t. in Mannheim onkömmt , und somit beide Eil -
wagenkurse von hier nach Offenburg zu den Eiscnbahnfahrten paff <n .

Was hieinir zur öffentlichen Kennmiß gebracht wird .
Frciburg den 26 . August 1644 .

Großhcrzogliches Postamt .

Faftant * Achulslellen .
Die Bewerber um nachbcnannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Bcrsrdnung vom 7.
Juli >836 Regierungsblatt Nro . 33 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu inclden .

Der kathol . Schul - , Mößner - und Organisten¬
dienst zu Gündlingen , Amis Breisach , ist dem
Hauptlehrer Johann Band zu Wasenweiler in
demselben Amtsbezirke übertragen , und dadurch der
kathol . Schul - , Meßner - und

'
Organistcndienst zu

Wasenweiler mit dem gesetzlich regulirtcn Gehalte
von > 75 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
130 Schulkindern auf 30 kr. für jedes Kind fest¬
gesetzt ist, erledigt worden .

Durch den Dienstaustritt des Haupklchrcrs Io -
Hann Nepom . Heim ist der kathol . Schuldienst zu
Ticfenstein , Amts Waldshut , mit dem gesetzlich rc -
gulwten Dicnstcinkommcn von 140 fl jährlich nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Anzahl von 48 Schulkindern auf 1 fl .
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erlediget worden .

Der kathol . Schul - , Meßner - und Orgaiüstcu -
dicnst zu Affamstadt , Amts Krautl 'cim, . ist dem
Hauptlehrcr Wendelm Holz zu Bilfingen , Obcr -
amis Pforzheim , übertrage », und dadurch der kalh .
Schul - , Meßner - und Orgauistendienst zu Bilfin¬

gen mir dem gesetzlich rcgulirten Gehalte von 175
fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von beiläufig 136
Schulkindern auf 30 kr. für jedes Kind festgesetzt
ist , erlediget worden .

Der kathol . Schuldienst zu Schatthauseu , Amts
Wicsloch , ist dem Hauptlehrer Peter Konrad zu
Satteldach , Amts Mosbach , übertragen , und da¬
durch der kathol . Schuldienst zu Satteldach mit
dem gesetzlich regulirken Dicnsteinkommen von 175
fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 50 Schul -
Andern auf 48 kr. für jedes Kind festgesetzt ist,
erlediget worden . Die Kompetenten um diese Schul -
strlle haben sich bei der Fürstlich Ilciningenschen
Standcsherrschast , als Patron , nacb Vorschrift zu
melden .

Dienst - Naftnicfctrn
Der kathol . Schul - , Nießner - und Organisten -

dicnft zu Bühl , Amis Icstetten , ist dem Schulkan -
didatcn Ignatz Santo bisherigen Unrerlchrer zu Lott-
stcktcn in demselbenAmtsbezirke, übertragen worden .

Die Fürstlich Löwcnstein-Werihcim -Roscnbcrg'
schc Präsentation des Hauptlchrers Wilhelm Sen -
mann zu Brchmen , Amts Gcrlachsheim , auf den
kathol . Schul - , Meßner - und Orgauistendienst zu
Reicholzhcim , Amts Werlhcim , hat die SlaalL -
genchmigung erhalten .
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Gvrigkeitliclie ISeLsnntmsctzungen .
Fahndung .

1 sBreisach . f Nro . 27960. Zn der Nacht vom
14 - auf den 15 . d . M . l>ar GcrvaS Gutman von
Hochstetten dein Georg Haas von da zwei Pferd-
gejchirre entwendet und rachsüchtiger Weise zer -
fchnilken .

Einzelne Theile dieser Geschirre konnten jekoch
bis jetzc nicht beigcbracht werden , nämlich die bei-
den Brustketten , die 4 Kloben zum Emhäugen -der
Seilenblätter , 1 Zügel mit großer messingener Rose
und < Seitenblatt , weshalb auf diese .GeMistchche
gefahndet werden wolle .

Breisach den 2 t . August 1844 .
Großh. Bczirks >«nt. .

L andcsverweisuug .
t sLruchsal . j Elisabetha Böhler von Altingcn,

K . Würr . Oberamtsgerichts Herrenbcrg , durch tlr-
tbeil Großb. Hochpr . HofgcrichkS des Mittclrhein .
Preises <>. «I . Rastatt den 24 . Dezemb . 1840 Nro .
147 I 9 II Sen . wegen dritten und wiederholten 3 .
Diebstahls zu 4jähriger Zuchthausstrafe condcm-
nirt ist mit dem Rest ihrer Strafe begnadigt und
wird in Folge des allegirten hoben Erkenntnisses
der Großh . Bad . Lande verwiesen.

Lvignal ement .
E . B . ist 33 Jahre alt, 4 ' 9" groß, hat hcllbraue

Haare, braune Augenbrauncn , graue Äugen, runde
Gesichksforin, gesunde Farbe , hohe Stirne , spitze
und etwas gebogene 'Nase, proportionirtcn Mund, gute
Zahne , rundes Kinn , und keine besondere Kenn¬
zeichen .

Bruchsal den 22 . August 1844-
Großh . Zucht- u . CorrcctionShausverwaltung .

Land esv e r w ei s rang .
1 sBru bsal . j Charlotte Glaser von Auweiler ,

König! . daher. Rheinkrcises , durch Nrtl>eil Großh .
Hochpr . Hofgericht d . d . Rastatt 5 . August 1841
Nro. 9 ZO 8 . II . Sen . wegen ersten großen Gesinde-
Diebstahls zu Erstehung einer Zuchthausstrafe von
3 Jahre 4 Monate condemnirt , ist mit dem Reste
ihrer Strafe begnadigt, und wird in Folge des al-
legirtcn hoben Erkenntnisses der Großherz . Bad.
Lande verwiesen.

Signalement .
Charlotte Glaser ist 86 Jahre alt , 5' 2" 3 '"

groß , hat schwarze Haare und dergleichen Augen-
brauncn , braune . Augen , runde Gesichrsform , ge¬
sunde Farbe , gewöhnliche Stirne , dicke 'Nase, gro¬
ßen Mund , gute Zahne, breites Kinn , und keine
besondere Kennzeichen.

Bruchsal den 22 . August 1844 .
Großh . Zucht - und CorrectionehauS - Verwaltung.

Aufforderung .
1 sWaldkirchss Nror 12838 . Der ledige Mühl-

arzc Joseph Baumer von Allsimonswald , welcher

der Theilnahme an einer muthwilligcn Beschädi¬
gung beschuldigt und dessen Aufenthalt unbekannt
ist, wird hiemik ausgeforderr , sich innerhalb sechs
Wochen dahier zu stellen und sich wegen der gegen
ihn vorliegenden Anschuldigung zu verantworten,
widrigens das Rechtliche nach Lage der Akten vcr-
.sügt werde .

Zugleich stellen wir an die resp . Gr . Polizei¬
behörden das Ersuchen , den Z . Baumer im Aus-
mittlungsfalle hiehcr zu weise », oder dessen Aufent¬
halt uns gefällig anzuzcigen.

Wgldkirch chen 16 . August 1844 .
Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

l lKenxingLn.̂ Mo . 21887 . Die Ehefrau des
Lavcr Rombach vogi Kenzingcn, Anna Maria gcb .
Pfeiffer , hat dahier

'
vorgctragen , daß ihr Ehemann

sich am 21 . August v . I . flüchtig gemacht , ohne
auch nur im Geringsten für die Verwaltung sei¬
nes Vermögens Fürsorge zu treffen, er habe schon
während seines Hicrseyns einen verschwenderischen
Lebenswandel geführt , setze selben wahrscheinlich
fort , sie sey deshalb wegen ihres Beibringens ge¬
fährdet , und habe die Aussicht, daß er die vorhan¬
dene große Schuldenmaffe nur noch vermehre .

Dieselbe hat unter den vorgctragenen Verhält¬
nissen auf Absonderung ihres Vermögens von dem
ihres Ehemannes angetragen .

Beschluß .
Der flüchtige Laver Rombach von Kenzingen

wird a-nmit öffentlich aufgefordert , seine etwaigen
Einwendungen gegen dieses Gesuch innerhalb zwei
Monaten dahier vorzubringen , widrigenfalls selbem
statt gegeben würde.

Kenzingcn den 3. August 1844.
Großh . Bezirksamt .

Sieb .
A u ssorder ung .

1 sHornberg .^ Nro . 6807 . Johann Georg Wei¬
ßer von Langenschiltach, welcher dahier wegen Prel¬
lerei in Untersuchung steht , dessen Aufenthaltsort
aber zur Zeit unbekannt ist , wird hicmit aufgefor¬
dert , sich zu seiner Emvcrnahme unverweilt anher
zu stellen.

Zugleich werden die Polizeibehörden biemit er¬
sucht , dem Jnculpaken aus Betreten die Reiscur -
kunden abzunehmen und ihn mit Laufpaß anher
zu weisen.

Hornbcrg den 20 . August >844 .
Großh. Bezirksamt .

B e k a n n k m a ch u n g .
l sEmmendingenF Die Taglöhncrin Anna Ma¬

ria Kern von Ottoschwandcn wist am 6 . d . M .
auf dem Wege von hier nach Thcncnbach in dem
Emmcntinger Walde von 2 ihr unbekannten Manns¬
personen ungehalten , und eines ZwölfkreuzerlaibcS



Schrvarzbrod beraubt worden scyn . Soweit sic
von ihr beschrieben wurden , waren beide etwa 40

Jahre alt , die eine klein und schmächtig , mit dich,

tcn glatten Haupthaaren , cinc » rothem Barre unter

dem Kinn , und vom T >backrauchcn oder Kauen
unreinen Zähnen , und trug ein zcrristencs Kamtsol
von Zwillich und dergleichen Hosen ; die andere

groß und mager , trug blautuchcne Hosen , ein sei¬
nes Hemde und einen weißen Strohhut .

Wir bringen dieses mit dein Ersuchen an die Gr .

Behörden zur öffentlichen Kenutniß , aus die noch

nicht ausgcmittclten Thätcr fahnden und unsidieselbe
im Betretungsfallc abliefcrn zu wollen .

Emmendingcn den 17 - August 1844 .
Großh . Obcramt .

Bckantmachung .
1 sFreiburg .^ Nro . 14649 - In der Nacht vom >

23 . auf den 24 . Juli d . I . wurde dem Hosbaucrn
Joseph Stcicrt in Ebnet ein bald Jauchcrl ge¬
schnittener Roggen gänzlich zerstreut ; dasselbe ge¬
schah in der nämlichen Nacht auf einem 1 y/ % Vier¬
tel betragenden Roggenacker dcsLöwenwirths Zipfel .

Dieß bringen wir Behufs der Fahndung auf
den zur Zeit

'
unbekannten Thätcr hiemit zur öffent¬

lichen Kenutniß .
Freiburg den 26 . August 1644 .

Groß ». Landamt . i
Bekanntmachung .

3 sFreiburg . s Rr . I8946 . Durch Stadtamts -

Bcschiuß vom > 3 . v . M . Nr . 16127 wurde 'die
unterm 9 . Oktober 1838 Nr . 21336 erkannte Ent¬
mündigung der ledigen Magdalena Zähringcr von

Betzenhausen wieder aufgehoben resp . dahin be¬
schränkt , daß ihr bisheriger Pfleger Altbürgcrmei -

stcr Zähringcr von Betzenhausen ihr zum Beistand
bestellt wurde , ohne dessen Bciwirkung sic keine im
L . R . S . 499 benannten Rechtsgeschäfte abschlic.
ßcn darf .

Freiburg den 13 . August 1644 .
Großh . Lrtadtamt .

Kern .
Bekan » tmachung .

3 sSchdnau . s Nr . 9699 . Da die Maul - und
Klaucnscuchc unter dem Hornvieh in der Gemeinde
Aitern wieder aufgebört hat , so wird anmir die
Orts - und Stallspcrre aufgehoben .

Schönau den 17 . August 1844 .
Groß ». Bezirksamt .

Gefundener Leichnam .
1 sMüllhcim -s Gestern wurde iin Rhein bei

Bcllingcn ein männlicher Leichnam gelandet , wel -

chcr schon mindestens 3 Wochen im Wasser gele¬
gen feyn dürste , und in hohem Grad schon in

Bcrwcsuntz übcrgcgangen ist , so daß eine genaue
Beschreibung desselben gar nicht mehr gegeben wer¬
den kann .

Der Leichnam war der eines ManncS von den
60cr Jahren , von kräftiger Constitution , grauen
Haaren und Bart , die Augen scheinen blau gewe¬
sen zu scy . Im Oberkiefer hak er » och einen Au -
gcnzahn und einen sLchneidezahn , im Unterkiefer
einen ganzen und einen abgebrochenen Schneidc -
zahn . Er war nur noch mir braunen gestreiften
baumwollenen Hosen und brau » ledernem Hosen¬
träger bekleidet . Sonstige Merkmale fanden sich
an ihm nicht vor .

Müllheim den 18 . August 1844 .
Großh . Bezirksamt ,

llnglücksfall .
1 sStockach . s Bor einigen Tagen ist ein Kind

von Nenzingen am Genuß der Tollbecre , Wolfs -
kirschc — Atropa Belladonna — gestorben . Wir
bringen diesen Unglücksfall zur öffentlichen Kemuniß .

Stockach den 24 . August 1844 .
Groß !). Bezirksamt .

Eon scriptionspflichtiger .
1 sBonndorf . s Dir . 12097 . Nach de» , Eeburrs ,

buche der Gemeinde Ewattingen wurde daselbst
am 11 . Oktober 1824 Gallus Böl >ringcr , angeb¬
lich ein unehelicher Sohn der Magdalena Böhrin -
gcr von Arle » , geboren , welcher für daö Jahr
1Ö95 conscriptionspflichkig ist . Da weder über

> die Familienverhältniste noch über den Auscnhalts -
ort dieses Conscripkionspslichkige » etwas bekannt
ist, so wird derselbe ausgcfordert , sich bei der Bor »
bcrcituugsbehörde seines Aufenthaltsorts anzumel -
dcn , die betreffenden Behörden aber werden ersucht ,
falls Gallus Böhringcr in einer Gemeinde des
Großherzogkhums sich aufhaltcn sollic , ihn in die
gehörige Liste aufzunehmen und uns hievon Nach¬
richt zu geben .

Bonndorf den 22 . August 1844 .
Großh . Bezirksamt . *

Eon scriptionspflichtiger .
l sRheinbischossheim . s Nro . 6543 . Nach Aus¬

weis deS Ecburisbuch wrirdc in der Gemeinde Lich-
tenau am 6 . Dezember 1824 Marzellus Hennin -
ger geboren , Sohn des Marzellus Henningcr , an¬
geblich Stcinguthäudler von Zell am Hammers ,
dach . Derselbe gehört zur Eonscription pro , 845
und da sein Aufenthalt unbekannt ist , so werden
die Eonscriptionsämter ersucht , ihn , falls er noch
am Leben ist, zur Conscription zu ziehe» , und an
uns Nachricht gelangen zu lasten .

Rheinblschvfshcim den 23 . August 1844 .
Groß » . Bezirksamt .

Conscription spflichtiger .
l fHüfingcn . s Nio . 15948 . Der zu Oesingen

am 24 . Juni 1824 gebornc und anher zur Auf¬
nahme in der Liste der Borbcrcitungsbchörcc von
Fürstenberg überwiesene , pro , 845 konscriptionS -
pflichtige Johann Berger ist nach Anzeige dür
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Dorbereitungsbehördc abwesend , und dessen Aufent¬
halt gänzlich unbekannt ; derselbe wird daher öffent¬
lich aufgefordert , sich seiner Milizpflicht halber da¬
hier zur Loosziehung bis längstens 15 . Scpt . d .
I . zu melden , widrigens für ihn durch einen ge-
schlichen Stellvertreter die Ziehung zu erfolgen hat ,
und sofcrnc ihn das Loos zuin Dienen trifft , bei
seinem ferner « Ausbleiben oder untcrlassenein An -
mclden gegen ihn , als der Refraktion schuldig
verfahren werden wird .

Hüfingcn den 25 . August 1844 .
Großh . F . F . Bezirksamt .

C o n s c r i p l i o n s p f l i ch t i g e r .
3 sLahr . l In dem Geburtsbuche der Geineinde

Kürzell erscheint am 24 . Sepr . 1824 geboren : Alois
Seiler , unehelicher Sol ) » der Victoria Scitcr .

Der Aufenthalt dieses zur Conscription pro 1345
pflichtigen , so wie der feiner Mutter , ift unbe¬
kannt , und werden daher die betreffenden Behör¬
den ersucht , den Alois Seiler , wenn er sich im
Jnlandc niedergelassen l)ättc , in die Conscriptions .
liste aufzunehincn , und uns davon Nachricht zu
geben .

Lahr den i4 . August >844 .
Großh . Bezirksamt .

Conscripkionspflichtigcr .
S [ iRaftatr .] Nro . 24587 . Nach dem Geburts -

buche der Gemeinde Skollhofen ist am 8 . Juli
1324 geboren : Joseph Renner , Sohn des Ferdi¬
nand Renner .

Da nun derselbe zur Conscription pro 1845 ge¬
hört , dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort aber un¬
bekannt ift , so bringen wir dieses zur Kcnntniß
der Großh . Conscriplionsämter mit dem Ersuchen ,
den Joseph Renner , falls er im Großherzogthum
Heimathsi ^ cht erworben , zur Conscription zu zie¬
hen , und uns darüber gefällige Nachricht zu geben -

Rastakt den 13 . August 1844 .
Großh . Oberamt .

S tr af er k enn kn iß .
1 fLahr . ) Nr . 25498 . Da Soldat August Stöbe

von Lahr sich auf die erlassene öffentliche Vorla -
dung vom 4 . Mai d . I . nicht gestellt har , so wird
derselbe des Verbrechens der Desertion für schul¬
dig erkannt ; deinzufolge seines Ortsbürgcrrechkes
für verlustig erklärt und in die gesetzliche Strafe
von 1200 fl . verurkheilt , welche Strafe beim dcr -
einstigcn Vermögcnsanfalle nach den gesetzlichen
Bestitnlnungcn erhoben werden soll .

Ü . R - W .
Lahr den 20 - August 1844 .

Großh - Oberamk .
Diebsrgyls - Änieigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent -
lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die

Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretircn , und dem betreffende »
Amte wohlverwahrt einliefern zu lassen .

In dem Amte Staufen .
1 Vom 4 . dis zum 15. August wurden dem

Johannes Hicrholzer in Döttingen aus einein Ka¬
sten in der Slubenkammcr 197 fl . 54 kr. ent¬
wendet — bestehend in 28 Vcreinsthalern ä 3 fl .
30 fr . und 37 Kronenthalern ä 2 fl . 42 kr.

Das Geld war in einem kölschenen Sackte —
grau , blau und roth — mit einer gewobenen
Schnur gebunden .

Leyntablosungen .
In Gemäßheit des § . 74 deS ZehntablösungS -

hesttzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannler Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Eppingen .
2 Des der kathol . Pfarrei Richen auf Damm «

Hofer Geinarkung zuftehenden kleine » Zehntens ge¬
genüber der zehntpflichtigen Grundherrschaft von
Geinmingen zu Bonnfeld und den übrigen Besitzern
zehntpflichtigcr Güter .

In dem Landamt Freiburg .
1 Des der Grundherrschaft zu Merzhausrn dem

Freiherrn v. Warsberg in dortiger Gemarkung zu -
stehenden kleinen Zehntens .

In dem Ob er amt Lahr .
3 Des der Pfarrei Schukterthal auf dortiger

Gemarkung zuftehenden Zehntens .
In dem F . F . Amte Neustadt .

2 Zwischen der Pfarrei Lenzkirch und den Zehnt -
pflichtigen auf der Gemarkung Fischbach und
Schwende , sodann Raithenbuch und Berg .

In dem Oberaml Offenburg .
3 Des der Pfarrei Marlen auf dortiger Gemar¬

kung zustehenden Zehntens . _In dem Amte Ttockach .
1 DeS dem Großh . Aerar von den Zehntpflich -

tlgen von Oiellenburg , Geineinde Hindelwangen ,
zultehcndcn Zehntens .

2 Des der Pfarrei Hindelwangen von den
Zehntpflichti, .en des Lohnerhofs , Nnliger Gemeinde
zustehendcn Zehntens .

3 Des der Pfarrei Oberschwandorf auf der Ge¬
markung von Unterschwandorf zuftehenden Zehntens .

In dem Amte Villingen .
3 Des der Stadtgcmeinde Villingen von den

Zehntpflichtigen der Gemarkung Volkersweiler auf
ihrer Gemarkung zu zwei Dritkheilen zustehendcn
Zehntens .
In dem Stadt - u . Landamte Wertkeim .

r Des der Fürstlich Löwenftein -Wcrtheiin -Freu -
denbcrg ' schcn Kellerei Werlheu » auf der Gemar¬
kung Grünenwörth zuftehenden kleinen und Heu -
zehntens .
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In dem Amte Wiesloch .
2 Des der Schule zu Balzfeld auf dortiger Ge¬

markung zustehendcn Zehntens .
Alte diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -

stück , Stammgutsrheil , llnterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgr -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den $$. 74 bis 77 des ZchntablösungS -

gcsttzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbcrech »
tigtcn zu halten .

VraclusiverSenntnigse lir» Lehnlad -
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten dezcichneten
abgelöSten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten Rcchtsnachthcils lediglich an die Zehnkberech -
tigten verwiesen .

Zn dem Amte Nadolphzell .
1 Des dem Ferdinand Neidhard von Horn von

den Zchntpflichtigen der Gemarkung Gundolzen
zuftehcnden Zehnten » .

1 Des der Meßnerei Radolphzcll auf demKchl -
hofe , Gemarkung Böhringen , zustehcnden Zehntens .

1 Des der Pfarrei Bohlingen von den Zehnt¬
pflichtigen der Gemarkung Ueberlingcn justehendcn
Zehntens .

3 Des den Ruhegutsbesitzern in Gailingen auf
dortiger Gemarkung zustehcnden Zebmens .

3 Des der Mößnerpfründe Gailingen auf der
Gemarkung Randcgg zustehenden Zehntens .

Zn dem Ain te Schönau .
1 Des der Großh . Domänenverwaltung St .

Blasien und der Pfarrkirche Hag in der Gemar .
kung Allenstein und Sonnenmatt zustehcnden
Zehntens .

Zn dem Amte Triberg .
1 Des der Pfarrei Nnßbach auf der dortigen

Gemarkung zustehenden Zehntens .
1 Des der Pfarrei Nußbach auf einigen Grund¬

stücke» auf der Gemarkung Triberg zustehcnden
Zehntens .

In dem Amte Waldkirch .
2 Des der Pfarrei Schönwald auf dem Hof¬

gut des Martin und Mathias Kaltenbach zu St . Mar -
tins Kapelle in AltstmonSwald zustehenden Zehntens .

Zn dem F . F . Amte Wylfach .
2 DeS der Fürstlich . Standeshcrrschask Fürften -

berg auf der Gemarkung Einbach zustehenden Zahn ,
tcns .
NntergertcvUicvr AuKorverungen unv

vekannlmacvungen .
Schuldenliquidation rn .

Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmajse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
llnterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Masscpfle -
gers und Gläubigerausschusscs , Dornahme der Gü -
lerverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichrerfchei -
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend
angesehen werden .

Zn dem Amte Walds Hut .
1 Gegen Schiffer Zohann Dögtle von Luttin -

gen , auf Montag den , 6 . September d . Z . ,
Morgens 9 Uhr , in dieffcitiger Amrskanzlei .

Auswanderungen .
Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfcn werden
könnte :

Zn dem Amte Breisach .
2 Die beiden Bürger Franz Anton Mok und

Lorenz Henzler von Breisach mit ihren Fami¬
lien , auf Montag den , 6 . September d . Z . ,
Vormittags , vor dem Distriktsnotar bitter in
Breisach .

Vrsiclusiv - Wrkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge -

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Zn dem Amte Lörrach .
1 Zn der Gantsache des Schmidts Zakob Brenn¬

eisen von Binzen ; unterm , 3. August , 844 Nr .
209,9 .

rsntmündigunge «.
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu -
ftiinmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab -
schließcn können .

Zn dem Amte Schopfhrim .
1 Georg Friedrich Stein sowie die Elisabetha

Stein von Schopshcim ; unterm 2 > . August , 844
Nr . , ,570 ; — Pfleger 1 der Schlossermeistcr Nupp
allda .

3 Verena Barbara Sattler von Langenau , un¬
term 14 . August , 644 Nro . 1,087 ; — ^Pfleger :
Zohann Jakob Ernst yon da .
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Bekanntmachung .
Die Liegenschaftsversseigerung des CH . C.

Rebstock in Botzingen , in Nro . os dieses
Blattes eingerückt , wird hiermit zurückge¬
nommen , oder widerrufen , da der Gläubi¬
ger befriediget ist .

Emmendingen den 24 . August 1844 .
Großh . Amtsreviforat .

Wolf .
Naukantrage und Verpachtungen

L i e g e n >ch a f t s v c r st c i g e r u n g.
i fDegexfelden j , Auf Antrag der Erben deS ledig

verstorbenen Sebastian Portman von Degerfelden ,
werden aus besten Erbschaft der Unlheilbarkeit
wegen ,

Dienstag den 17 . September l . % ,
Vormittags 8 Uhr ,

anfangcnd , im Wirthshaus zum Engel in Deger -
feldcn , folgende Liegenschaften als :

A ck e r.
1 .

\ x/ i Drth . in der Kapellenzelg , neben Friedrich
Portman und Sebastian Brombach 150 f>.

2 .
Die Hälfte von circa 3 Vrth . im Ger -

netsfeld , neben Joseph Gieß und
Fridolin Schmidt 105 fl .

3 .
Die Hälfte von % Jauchert unter der

Steinmatte , neben Gabriel Häbig u .
Beatrix Portman 65 fl .

4 .
I x/ % Brth . am Wolfhag , neben Fridolin

Portman , jung , und Anwand 120 fl .
, Matten .

5 .
Die Hälfte von 2 4̂ Viertel in der Kehre ,

neben Kasimir Herr und Franz La¬
uer Portmann 100 fl .

6.
Die Hälfte von 3 Viertel im See , Warm¬

bacher Gemarkung , neben Friedrich
und Franz Laver Portman 150 fl .

7 .
I Vrtl . auf der Stcinmatle , » eben Jakob

Gcrspachs Erben und Joseph Renn 100 fl .
8 .

i Vrtl . allda , neben Jakob Gerspachs Er¬
ben und dem Graben 100 fl .

Reben .
9*

14 Viertel im Franzengrabcn , neben Mar¬
tin Amrain , Dehlers Witlwe , und
Simon Matts Wittwe 30 fl .

Wald .
10 .

Die Hälfte an 4 Viertel im Rhcinstrick ,
neben Johann und Friedrich Portman 60 fl .

11 .
5 Viertel im Morenplatz , neben Bartho -

loma Wick und der Riese 60 fl .
12 .

2 % Viertel im Roppcnklopf , neben Ur¬
ban Potz und Anwand 20 fl .

Summa 1100 fl.
unter ortsüblichen Bedingungen , welche vor An¬
fang der Steigerung bekannt gemacht werden , öf¬
fentlich versteigert .

Lörrach den 2k - August i844 .
Groß !). Amtsreviforat .

Köhlund .
Keller - und S p e i ch c r v e r m i

'
c t h u n g .

1 fLdrrachJ Donnerstag den 12. Sept . d . I . ,
Vormittags g Uhr , werden auf dem Bureau der
Unterzeichneten Stelle die herrfchäftl . Keller in drei
Abtheilungen , wovon die erste einen Raum zur
Aufnahme von circa 1620 , die zweite vö >> circa
1370 , die dritte von circa '

1470 neubadlfche Ohm
Faßgehalt barbieret , sodann die darauf befindliche
Speicher in sieben Abtheilungen in öffentlicher
Steigerung verpachtet werden .

Die Micthlicbhaber werden mir dem Bemerken
hiezu eingcladcn , daß über die Stcigcrungsbedin -
pungcn dahier nähere Auskunft erhöben werden
kann .

Lörrach den 23 . August 1844 .
Großh . Domänenverwaltung .

Wein , und Heffe - Verkauf .
2 fEmnicndingen .1 Freitag den 6 . Septcmb .

1844 , Vormittags xo Uhr , werden bei Unterzeich¬
neter Stelle circa

60 Ohm
1834er . 1840fr und 1842er weiße und rolhe Wei -
herbergcr Wlcine , sowie einige Ohm Weinheffe öf¬
fentlich versteigert werden .

Emmendingen den 22 . August i844 .
Großh . Domänenverwaltung .

Liege nschafts - u . Fahrnißvc rstcigcrun g .
2 sRcmctschwiel , Amts Waldshut . j Die Erben

der verstorbenen ÜLittwe Stcinerl von Remct -
schwicl , AmtS Waldshut , lasten der Erbthcilung
wegen ihr sämmtlichcs liegcns >1 aftlichcS Vermögen
fainmt den Fahrnissen öffentlich versteigern , und
zwar

Montag den g . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im rheinischen Hofe zu Waldshut :
circa 300 Stämme starkes Bauholz , auf dem ,

Holzplatzc zu Waldshut liegend .
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Mittwoch den ij . September d . I . ,
stiachmiitagS 2 Ul>r, _

im Gasthaus zu Seebruck , Amts St . Blasien :
a) ab 150 Morgen Walo , der s. g . Schöncnba -

chec Wald , circa 7000 Stamme Säg - und
Bauholz und ungefähr >000 Klafter tannenes
Schciterholz m mehreren Jahren abzuholzen ;

d ) 12 Jauchest Waldbodcu im untern Fischbach
bei Schluchsee .

Freitag den lz . September d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

ihrem Wohnhause zu sticmetschwiel , Amts
Waldshut : sämmtliche Fahrniste , bestehend in ei¬
nem Bernerwägelchen , eine «' Kuh , circa 40 Zent¬
ner Heu , 100 Garben Besen und Npggcn , etwas
Flachs , 5 Kasten , 2 Kommode , worunter einer
mit einem Glaskasten als Aussatz , Uhren , wovon 2
Stockuhren , 4 Wanduhren , > Taschenuhr , Stühle ,
(Lessel , Belten sammr Bellstatten , Bett - und an¬
deres Weißzeug , Küchegeschirr , Fcldgeräthschafren
und Hausrakh aller Art gegen gleich baare Be¬
zahlung .

Samstag den >4 . September d. I . ,
Machmittaas 2 Uhr ,

im Wirthshause zu Remetschwiel , Amts Waldshut :
Ein neuerbautcS zweistöckiges massiv in Stein

erbautes wohlcingerichtctes Wohnhaus , zu jedem
Geschäft wohl geeignet , nebst Scheuer und Stal¬
lung , mit einem Garten , circa 5 Jauchert Wiesen ,
5 Jauchet Ackerfeld und > Jauchert Wald in der
Gemarkung Remetschwiel .

Die Steigerungsbcdingungcn werden an den be¬
schriebenen Stcigerungstagen bekannt gemacht , kön¬
nen aber bis zur Stcigerungstagfahrt täglich bei
Bierbrauer Oieksche von Remetschwiel und Fabri¬
kant Lukas Schinid in Bannholz eingcschcn wer¬
den ; ebenso werden auf Bcrlangcn die einzelnen
Kaufobjekle bereitwillig gezeigt , wobei vorläufig
nur beinerkt wird , daß bei guter Bürgschaft ange¬
messene Termine bewilligt werden . Auswärtige
unbekannte Steigerer haben sich mit legalen Ber -
mögenszeugnisse » und hinsichtlich des 'Wohnhauses
in Remetschwiel mit Sittenzeugnissen auszuweisen .
Hiezu werden die Steigcrungslicbhaber höflich ein -
geladen .

Remetschwiel , Amt Waldshut , den 19 . August
1844 .

F . 3t . Dictsche , Bierbrauer .
L . Schinid , Pfleger der minderjährigen Kinder .

Faßverstcigerung .
2 sJcchtingen .j Die Gcineinde Jechtingen läßt

am Montag den 9 . Scplcinbcr d . I . , Mor¬
gens >0 llhr , auf dem Slubcnwirkhshaiise zu Jech¬
tingen 180 Ohm Faß , welche gut gehalten und
meistens in Eisen gebunden sind , 6 Stück von 21
bis 23 Ohm haltend , dann 7 Stück von 2 bis 12

Ohm haltend , gegen gleich baare Bezahlung öffent¬
lich versteigern .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden ersucht
solches in ihren Gemeinden bekannt inachen zu
lassen .

Jechtingen den 16 . August >844 .
Das Bürqeimcisteramt .

Fees .
F a h r n i ß v c r st e i g c r u n g .

3 sWaldkirch . j Nro . 2290 . Aus der Berlassen -
schaft des Bauern Andreas Leblig von Biederbach
werden am

Montag den 2 . September l . I . ,
früh 6 Uhr anfangcnd ,

in der Behausung des Erblassers nachbeschricbcne
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Betten und Weißzeug , Schreincrwerk , Faß -,
Band - , Feld - und Handgeschirr , ein Pferd ,
zwei Zugstiere , zwei Kühe , ein Kaldelc , zwei
Muttcrschweine , Früchte , Heu und Stroh
und sonstige Borrälhe .

Waldkirch den 12 . August 1844 .
Becker .

vdt . Oufner , Notar .
Liegenschaftsverfteigcrung .

2 s 'Waldshut . j Samstag den >4 . September
d. J > , Bormittags 9 Uhr , läßt der Gemcindebür -
ger Dominik Wieser von hier , auf dem diesseitigen
Rathhaus seine sämmtlichcn nachbeschriebenen Lie¬
genschaften aus freier Hand öffentlich versteigern .

1 ) Eine dreistöckige Behausung nebst Scheuer und
Stallung , Haus - Nro . >82 , einerseits Wagner
Joseph Herzog anderseits Jos . Probst .

2 ) l Jauchert t Bierling 10 Ruthen Wiesen in
der Stunzingen , Plan Nro . >344 .

2 ) l Jauchert 1 Bierling >0 Ruthen Ackerfeld ,
im Haspel , Plan Nro . i65 .

4 ) 1 Bierling 54 Ruthen Ackerfeld im Schmid -
tenau . Plan Nro . 1140 und n41 .

5 ) 3 Bierling 17 Ruthen Ackerfeld iin Aule ,
Plan Nro . > ti5 und 1116 .

6 ) 2 Bierling 86 Ruthen allda , Plan Nr . l > >2 .
7 ) 76 Ruthen Ackerfeld im Ziegcnfeld , Plan

Nro . 976 .
6 ) 23 Ruthen Ackerfeld und Gestrüpp an den

Zicgcnfeldl ' aldcn , Plan Nro . >047 .
9 ) 3 Bierling Reben iin Dorf , Plan Nro . 778 .

>0 ) 88 Ruthen stieben hinter der Ttabt , Plan
Nro . 543 .

Die nähern Bedingnisscn werden vor der Stei¬
gerung eröffnet ; sollten einige von diesen sti^alilä -
ken nicht an Mann gebracht werden , so wird so¬
gleich eine Berpachtung auf >2 Jahre vorgenommen .

Waldshut den 17 . August >344 .
Das Bürgermeisteramt .

Bürgi .
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Versteigerung .
3 fWaldkirch . s -Jiro. 2372. AuS der Verlassen ,

schafk veS TaglöhnerS Johannes Burger von
Pach werden der Erbkheilung wegen nachbeschrie -
bene Liegenschaften und Fahrnisse öffentlich ver¬
steigert , und zwar :
A . am Montag den y . September l . I . , Nach ,

mittags 2 Ui) r , im Sonnenwirthshausc daselbst,
l ) Liegenschaften :

unter den in der Sleigerungslagfahrt bekannt ge-
macht werdenden Bedingungen:

Ein halbes Hofgut , bestehend :
In einer Behausung mit scheuer und Stallungen

unter einem Dach , in circa 80 Iauchert Acker-,
Matt - u Bergfeld und Waldungen, neben Karl
Fischer , Franz irschneider und Jakob Fischer
taxier 3ÖOO fl .

B . Am Dienstag den io . September l . I . , früh
6 Uhr anfangend , auf dem oben beschriebenen
Hofgute :

2 ) Fahrnisse :
gegen Baarzahlung :
Mannskleider, Betten und Weiszcug , Küchcngc-

schirr , Schreinerwerk, Faß - und Band . , Feld -
und Hand- und Fuhrgcschirr ; 200 Zentner Heu;
circa 600 Stück Roggen - und Habergarbcn ; z
Paar Zugstierc ; z Kühe ; 3 Kälber ; l Mutter »
und 2 Läuferschweine ; 5 Schaase; 8 Bienen¬
stöcke ; l Flaschenzug ; endlich gemischter Haus-
rakh.
Waldkirch den 17 . August i8W.

GrqKherzogliches AinkSrcvisorak .
Becker .

vdt. Dnfner , Notar.

Frucht - Preise .
Markt - > viamen 1 Wai - Halb. Ker- Rog- Ger- Mi- Mol- Ha^

Reps. Lin-
Tag . s der Marktorte zen. waiz. nen. gen. s,en . schelf. zer . ber . sen.
August

24
t >. fr fl - kr. fl . kr . fl. kr fl . fr . ro kr. fl . ,kr . fl. kr fl . fr. fl. kr.

Freiburg , beste 1 27 41 13 — - - 1 1 52 — 57 - 36
mittlere 1 22 1 9 — — — 57 _ 49 — — 51 - 32
geringere 1 15 1 4 — — — 54 _ 46 — — 48 - 29

23 Emmendmgen , beste 1 24 1 9 — — 1 — 48 — — — — - 32
mittlere 1 18 l 6 — — — 57 —42 — — — - 27
geringere 1 12 1 3 — — — 54 - 36 — 54 — — - 21

Ettenherm , beste — —- — — — — — — — — — — —
mittlere — — — — — — |j
geringere — — — — — — —

57
—

49
_ _— — —

26 Endingen , beste 1 27 1 9 — — — — — — _ 1^
mittlere 1 18 1 4 — — — 55 44 _ — — — - i-
geringere 1 12 1 — — — — 52 — 40 — — — — —

17
i

Kandern , beste — — — — 1 20 — 58' — — 1 12 — — —
mittlere — — — — 1 16 — ,- — 1 8 — — —

1
—

geringere — — — — - — — — — — — — — l
"

22 Lörrach , beste — — — — 1 21 — — 1 1 — —
mittlere — — — — 120 — — — 1 — - - — —

j—1 geringere
Müllheun, beste

- — — — 1 15 — — — — 59 — — — **

— — — — — — — — — — — — — !
mittlere ,
geringere

Staufen , beste

— — — — — — — — — — - — — — _
!
~

| 21 1 27 1 15 — 1
~
6 _ 51 1 !_

mittlere 1 22 1 10 — — 1 3 — 48 — — — 55 _ J _
geringere 1 18 1 6 _ — 1 — — 45 — — 50 _ _

! 22 Waldkirch, beste 1 33 1 i 15 — — 1 2 — 55 — — — 57 _ i_
| mittlere 1 22 1 8 — 1 — — 52 — - - — 53 — 1—

! 2 a
geringere

Waldshut, beste
1 14 1 2 —

1
59
3

— 42 — 48 _ 1_

! mittlere — — — — — — 1 — — — — — — —
!
— . i

1
; j geringere — — — — — —157— .- — — — — t 1

Comptoir des Aozeigeblatts für den OberchcinkreiS der Gebrüder Groos .
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